
Mit gnädigster Erlaubniß
Wirb

heule Monlüg den 7- März izoz
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

Mg WM in Vwiig.

Große kömische Oper in 2 Aufzügen > Musik boN Paisiellb^
^»i»^^»>

Personen:
Theodor > eingebildeter König von Korsika>
Nchmet, entsetzter Sultan,
Gafforid, Theodors Sekretär, . >
Belise, unerkannte Schwester Theodors > .
Tbadäus, ein Gastwirth > - . .
tlsette, dessen Tochrer, . , . .
Sandrino, ein venetiaUischerKaufmann, .
Ein Gerichtsbote,
Verschiedene Aufwärter»
Lbor voN Mädchen»
Wache.

Herr Federsen.
Herr Pappel.
Herr tay.
Mad- LüderS.
Herr Gatto.
Ma9. Kiel.
Herr Kiel.
Herr Dickmantt»

Der Text und die Gesängi der heutigen Oper sind bei HrN. Zep,
penfeld in der Kapuzinergasse Und an der Kasse um is stbr- zu haben- Fer¬
ner ist daselbst um 6 sibr. zu haben: „Beschreibung und Selbstqe,
siändniß der Thatsachen des am 17. Februar 1803 zu Köln durcb das
Spezial < Gericht zum Tode verurtheiltenund am 13- Februar gmllötinirten
Mathias Weber, genannt der Fetzer-

" ^, -, ,^,,,

Zehnte Vorstellung im fünften Abonnement.

Zu erwarten: Marc Aurel und Antönius, ein neues noch ungedruck¬
tes Schauspiel in vier Akten.

5 f- Die'Ei.ngangsgelder sind:
Parquet 4«» stbr. — Loge ?o stbr. — Gallerie 15 stbr. — parterre io sibr.

Billets sind nur an dem Tage gültia., an welchem sie qelößt werdett
Kinder zablen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

,-^,^,„. . ,.,',,,...,,.-, , , , , - ^ ^_

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das SchaMielhaus zu bringen.

Der Anfang ist präcise 6, das Ende um 9 ^hr.
°''»--"..... >, .

Gedruckt in d« B » « » m « n schen Puchd,uck««i<
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